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Wir zählen auf Sie.

So wird gewähltSeniorenbeirat – Warum?

Am Sonntag, den 22. Mai 2022 werden die sie-
ben Mitglieder des Seniorenbeirates der Marktge-
meinde Dießen am Ammersee für die Jahre 2022 
bis 2025 gewählt. 

Wahlberechtigt sind alle Bürgerinnen und Bürger, 
die am Wahltag

• das 60. Lebensjahr vollendet haben,

• ihren Hauptwohnsitz seit mindestens acht 
Wochen in Dießen am Ammersee haben und

• nicht gemäß Art. 2 des Gemeinde und Land-
kreiswahlgesetzes (GLKrWG) vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind. Die Wahl wird als Brief-
wahl durchgeführt. Jeder Wahlberechtigte er-
hält von Amts wegen in der Zeit von 25. bis 30. 
April die vollständigen Wahlunterlagen, beste-
hend aus Anschreiben, Stimmzettel, Stimmzet-
telumschlag, Anleitung und Wahlprospekt, nach 
Hause gesandt.

Sollten Sie wahlberechtigt sein und bis 30. April 
2022 keine Briefwahlunterlagen erhalten haben, 
melden Sie sich bitte beim Wahlamt der Marktge-
meinde Dießen! Für den Nichterhalt kann es ver-
schiedene Gründe geben.

In der Marktgemeinde Dießen am Ammersee 
leben ca. 3700 Seniorinnen und Senioren, das 
entspricht in etwa einem Drittel der gesamten 
Einwohnerzahl. Mit einem Durchschnitt von 47,5 
Jahren liegt Dießen noch hinter dem landeswei-
ten Altersdurchschnitt (ca. 43,8 Jahre), Tendenz 
steigend. Das ist eine große Herausforderung für 
die Zukunft unserer Gesellschaft.

Um die Interessen dieser Bevölkerungsgruppe zu 
wahren und die Senioren aktiv in die Gesellschaft 
einzubinden, braucht es engagierte ältere Men-
schen, die sich vor Ort für die Belange ihre Mit-
bürgerinnen und Mitbürger einsetzen.

Im Seniorenbeirat Dießen haben Sie diese Platt-
form, die Sie dafür benötigen. Der Seniorenbeirat 
ist ein unabhängiges und ehrenamtliches Gre-
mium, das sich der Probleme und Wünsche der 
zahlreich vertretenen älteren Gemeindebürger 
annimmt und für deren Belange eintritt.

Sandra Perzul
Erste Bürgermeisterin

Antoinette Bagusat
Seniorenbeauftragte



Aufgaben Kandidatinnen/Kandidaten Kandidatinnen/Kandidaten

• Mitwirkung bei seniorenrelevanten 
Planungen der Kommune

• Bereitstellung von Informationen und 
Weiterleitung an Fachberatungsstellen

• Vermittlung der Bedarfe älterer 
Menschen in den Bereichen Soziales, 
Inklusion, Infrastruktur und Mobilität an 
die politischen Entscheidungsträger 
und Anbieter

• Organisation von Fachvorträgen, 
Ausflügen, Wanderungen

• Förderung kultureller Veranstaltungen

• Vernetzung mit anderen Seniorenver- 
tretungen

Marlen Emhofer, 
(75)
Rentnerin

Alfred Kube, (72)
Rentner

Michael Sibert 
(66)
Pensionär

Irmtraud Drücke 
(82)
Rentnerin

Bernhard  
Schmid (68)
Rentner

Regina  
Neubarth, (67)
Pensionistin

Jantje 
Gringmuth (79)
Rentnerin

Michael  
Kreuscher (68)
Sachverständiger

Dr. Ludger  
Stürwald, (79)
Rentner

Heinz Stelzer, 
(80)
Rentner

Andreas  
Lanzinger, (60)
Energieberater


